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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 223.
Samstag den 29. September 1877.

(3900-3) Nr. 6247.

Studentenstiftung.
K^ , <" Beginne des ersten Semesters des
Schuljahres 1877/78 kommt die Felir Karl Mar-
M s v. Gozcmische Studentenstiftung im Jahres-
betrage von 63 st. 39 ^ . zur Wiederbesetzung.
S...^ " " " ^ ' dieser Stiftung sind vor allem

der Anveiwandtschaft des Stif-^
un^ ^"Unterschied des Verwandtschaftsgrades
antt ? " ^ ^nschränkung auf eine bestimmte Lehr-
Bernds. . " ^chschule, bis zur Vollendung der
"""ss,tudlen, m Abgang derselben aber Studie-
«noe aus der Stadt Krainburg, und in deren!
Ermanglung Studierende auS der Stadt Lack, und
zwar von der ersten Gymnasialklasse bis zur Vollen-
dung der Berufsstudien, berufen.

Das Präsentationörecht steht dem Herrn Fer-
mand Marquis v. Gozani, Besitzer des Gutes

""lfsbüchel, zu. 2 . ,«

Bewerber um diefes Stipendium haben ihre
n U dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und I m -
Mngszeugnisse, dann mit den Studienzeugmssen
" " °e" M i letzten Schulsemestern, und im Falle
«ls ste das Stipendium aus dem Titel der Anver-
wandtfchaft beanspruchen, mit dem legalen Stamm-
oaume belegten Gesuche

b i s 25 . Ok tober d. I .
tm Wege der vorgesetzten Studiendirection hie her
zu überreichen. j

Laibach am 16. September 1877.

K. k. Lnnäesregierung für Krain.
^ 4 3 - 1 ) ^ Nr. 9707.

Kundmachung.
Vom k. l . Landesgerichte in Laibach wird

bekannt gegeben:
Es erliege bei demselben aus der Untersuchung

wwer Anton Nagode wegen Verbrechens des Raubes
"ne Barschaft von 285 f l . 68 kr.
. Der Eigenthümer dieser muthmaßlich von

"ner strafbaren Handlung herrührenden Barschaft
" l rd aufgefordert, daß er sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t
welde und sein Eigenthum nachweise.

Laibach am 15. September 1877.

( 2 9 6 7 - 1 ) Nr. 387.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Knabenvolksfchule zu

^lchernembl ist mit Beginn des nächsten Schul-
jahres eine Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher
500 fi. zu besehen.

Einschlägige Gesuche sind im vorgeschriebenen
^ege bis

1 5 . O k t o b e r

beim Ortsschulrathe in Tschernembl einzubringen.
K. t. Bezirksschulrath Tschernembl am 24sten

September 1877.
Der Vorsitzende: Machkot .

^ 7 1 - 1 ) Nr. 8156.

Studenten-Stiftung.
» . . V o n der von der Stadtgemeinde Laibach
k o " l " " K a i s e r F r a n z J o s e f - S t i f t u n g
le?n " " ^ mit jährlichen 50 fi. zur Ver-

zuständ^ ^ Stiftung haben arme, nach Laibach
in » > ' " "ö ^" ^"kn Ermangelung überhaupt

""am gebore Realschüler Anspruch,

gesuck»? ̂  i. ^ ^ " 3 documentierten Bewerbungö-

realsch^e b -^ ^ ^ ^ " Direction der k. k. Ober-

ber i 87^^ °g l s t ra t Laibach am 24. Septem-

(3958—1) Nr. 11,346.

Studenten-Stiftung.
Von der in der Verwaltung der Stadtkasse

stehenden Barthelmä Sallocher'schen Studenten-
Stiftung ist mit Schluß des Schuljahres 1876/77
der erste, dritte und vierte Platz, jeder mit jähr-
lichen 50 st., in Erledigung gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind in Kram
geborne, arme, gutgesittete, fleißige, am Laibacher

.Gymnasium studierende Jünglinge berufen.
Die Bewerber haben ihre mit dem Tauf-

scheine, dem Dürftigkeit»- und Impfungszeugnisse,
dann den Schulzeugnissen der beiden letzten Se-
mester documentierten Gesuche bis

2 0 . O k t o b e r 1 8 7 7
im Wege der k. k. GymnafiabDirection an den ge-
fertigten Bürgermeister, welchem das Verleihungs-
recht zusteht, zu überreichen.

S t a d t m a s t i s t r a t L a i b a c h
am 20. September 1877.

Der V ü r germeister:
Laschan m. p

(3934—2) Nr. 5993.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlaqe der zum
«Behufe der ' i, '

A n l e g u n g eines neuen Grundbuches
f u r die Katast ra lgemeinde

Tt . Ruprecht
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
den Mappencopien und den Erhebungsprotokollen
durch 14 Tage vom Tage der ersten Einschaltung
dieser Kundmachung zu jedermanns Einsicht in der
dlesgerichtlichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit diefcr Besitzbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag

auf den 1 0 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vorläufig in der Gerichtskanzlei, bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete binnen
vierzehn Tagen darum einschreitet.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 23sten
September 1877.

(3937—3) Nr. 3773.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird bekannt

gemacht, daß in Gemäßheit des § 28 des Lan-
desgesetzes vom 5. Dezember 1874 die auf Grund-
lage der zum Behufe der

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie K a t a f t r a l g e m e i n d e G r a d i s c h e

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den Erhebungs-
protokollen in der Gemeinde-Amtskanzlei in Gra-
dische durch acht Tage zur allgemeinen Einsicht
aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, daß Einwendungen
gegen die Richtigkeit dieser Besitzbozen erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weitern Erhebungen
die Kommission auf den

2. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

um 9 Uhr vormittags, in der Gemeinde-Amts-
kanzlei in Gradische festgefetzt und bemerkt, daß

diese Einwendungen sowol bei dem k. k. Bezirks-
gerichte Littai als auch am 2. Oktober 1877 bei
dem Leiter der Erhebungen mündlich oder schrift-
lich angebracht werden können.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gege-
ben, daß die Uebertragung von nach tz 118 des
Grundbuchsgesehes amortisierbaren Privatforderun»
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, falls der Verpflichtete binnen 14 Tagen um
die Nichteintragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Littai am 20. Septem-
ber 1877.

(3945—1) Nr. 2793.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wird be

kannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit der zur

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e N i w i z

verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copien der
Katastralmappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht ausliegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen

am 17 . O k t o b e r l. I .

in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung von nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung derer ein solches Begehren gestellt wer-
den kann, nicht vor dem Ablaufe von 14 Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratfchach am 23. Sep-
tember 1877.

(3999—1) Nr. 2157.

Kundmachung.
Von der l . k. Tabak-Hauptfabrik zu Laibach

wird hiemit zur Veräußerung von beiläufig:
3000 Kilo Papierfcart,
3000 „ Strickscart,
3000 „ Rupfenscart,
2000 „ Bastleinwandscart,
1000 „ Spagatscart,
1500 „ Ziegenhaar-Emballagen in großen

Stücken,
1500 „ Ziegenhaar-Emballagen in kleinen

Stücken,
700 „ Kuhhaar-Emballagen,

1400 „ altem Gußeisen,
600 „ „ Schmiedeisen,

50 „ „ Kupfer,
100 „ „ Blei-Asche,

eine schriftliche Concurrenzverhandlung ausgeschrie-
ben.

Die Anbote können entweder auf Abnahme
einzelner Sorten oder der gesammten Scarte lauten.
Die angebotenen Preise müssen in giffern und
Buchstaben ausgedrückt werden.

Offerte, welche mit einer 50-Kreuzer-Stem-
pelmarke versehen und mit einem Vadium von
10 Perzent des angebotenen Werthes belegt sein
müssen, werden

b i s 2 3 . O k t o b e r 1 8 7 7
um 11 Uhr vormittags entgegen genommen. Nach
dieser Zeit eingelangte Offerte werden nicht berück»
sichtiget.

Die Entscheidung über die Annehmbarkeit der
Offerte ist der hohen k. k. Generaldirection »n
Wien vorbehalten.

Laibach am 26. September l«7^.



1840

A n z e i g e b l a t t .
l3876—2) Nr. 19.837.

Executive Feilbietung und
Kuratorsbestellung.

Vom l. l. städt -deleg. Be^llsgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es habe wider Kath-rina Sler l j geb.
Novak von Mlllavas, r»>sp. deren N 'chlaß,
Herr Franz Vout von Laibach die Klage
äs prasL. 28. August 1877. Z. 19.837,
xcto. 50 st. s. A. eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

16. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichls angeord«
net und dem geklagten Verlasse Herr
Dr . Franz Munda, Aovolat in Laibach,
zum Kurator aä iietuw besteüt wurde.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 31. Al'gun 1877.

(3600—3) Nr. 7323.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte in Adels-
berg wird bekannt gemacht: !

Es fti in der Executionssache des l. l . l
Steueramtes Adelnder^, uom. des hohen
Aerars, gegen Michael Sm.rdu von Na-
dojneselo wegen 33 fl. 82 lr die mit dem
Gescheide vom 26. Juni 1876, Z. 5717,
auf den 29. Nouember 1876 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbielung der Rea-
lität 8ub Urb.-Nr. 24 und 27 aä Prem
auf den

1 1 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhange reass>,miert worden.

K. t. Bezirksgericht AdelSIierg am
8. August 1877.

(3887—2) Nr. 21,159. !

Zweite exec. Feilbietung.!
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte ^

in Laibach wird bekannt gemacht, daß in
der Realexeculionssache des Johann Padar'
(durch Dr . Moschu) gegen Jakob Grum
von Tomischel M o . 2 l 0 fl. s. A. zu der
mit dem Bescheide vom 1. Jul i 1877,1
Z. 14,715, angeordneten zweiten exec.
Feilbletung der im Grundbuche Sonnegg
3ud Einl.-Nr- 237 und 894 vorkommen- ^
den Realitäten am

17. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange geschritten werden wird.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht 5iai<
bach am 16. September 1877.

(3873—2) Nr. 17,222.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oeS Josef Vodnil
in Schischta (omch Dr . Sajov't) die exec.
Versteigerung der dem Lorenz Bezlaj von
Ouerschischta gehörigen, gerichtlich auf
1770 fi. geschätzten, 8ud «Linl.-Nr. 228
ad Oberschischka vorkommenden Realität
wegen schuldigen 298 ft. s. A. bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. O l t o b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
und die dritte auf den

12. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzungöwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzu.igsprototoll und der Grund«
buchsexttact können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht L<,i-
bach am 29. Ju l i 1877.

(3852—2) Nr. 9223.

Executive
Vom t. t. stäot. deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerth wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Ta-

bolSli vo» Ratesch die exec. Verst lgerung
der dem Plimus Voul von Großbrusniz
glhöriaen, gerichtlich auf 180 ft, geschah,
ten Realitäten »üb Rctf.-Nr. 53/2. 30/l 9
und 30/14 2.ä Grundbuch oer Herrs^aft
RlipertShof pcw. 23 fl. 60 lr. c. 8. c.
bewilliqet und hiezu drei Fe'lbietungS-
Tagsatzlmgen, und zwar die eiste auf den

12. O l t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wordrn, daß die Pfandiealitälen bel der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden.

Die Licitlltionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Lic'tant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der

' LicitationSlommission zu erlegen Hut, sowie
die Schätzungsprotololle und die Gruno-
buchseftracle können in der dieSgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

" K. l. städt-.deleg. Bezielsgericht Ru- !
^dolfSmetth am 11. Ju l i 1877.

(3637—3) Nr. 7163.

Executive
Realitäten -Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gioßlajchiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Georg
Lauriö von Ratet, durch Dr . Deu in
Adelsberg, die exec. Versteigerung der dem
Johann Usenil von Dolzal gehörigen,
gerichtlich auf 7690 fi. geschätzten, im
Grundbuche AuerSperg 8ud Ulb.»Nr. 184,
Rectf.-Nr. 69, tom. I I I , toi. 205; »ub
Urb.-Nr. 188, Rlctf.-Nr. 71 , tom. I I I ,
toi. 235; 3ud Urb.-Nr. 196, Rctf.«Nr.73,
tow. I l l , sol. 283 vorkommenden Rea-
litäten bewilliget und hiezu drei Fcilbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. O l t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen AmtSlolale mit dem
Alihauge angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä-
ßungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden
der LicltationSlommission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSprototolle und die
GrundbuchSextracle lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
19. August 1877.

( 3 9 2 4 - 3 ) Nr. 4004.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vo:n l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef und
der Anna L^urin von Laibuch die exec.
Velsteigerung der dem Io!ef Gerj i l j von
Pristanll Hs.-Nr. 4 gehörigen, gerichtlich
auf 3130 ft. geschätzten, im Orundbnche
der Her,schuft BiUichgraz uub tow. I,
toi. 14, Rclf.'Nr. 10 vorkommenden Nea-
lllät wegen aus dem Zahlungsaufträge
vom 21. September 1872, Z. 3341, schul«

digcn 500 ft o. 8. o. bewilliget und hiezu
dre« Feilblrtunus'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
und die dritte auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiliit
bei der ersten und Zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LicitationSveoingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licilationstommisston zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotolull und der
GrundbuchScxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
15 Juni 1877.

(3635—3) Nr. 6896.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Mott l ing!

wird bekannt gemacht:
Es scl über Ansuchen de« Dato Ra-

milovic von Susize die executive Verstei-
gerung der dem Ivo Stez«nsli von Wi -
dosiz Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf

13475 ft. geschätzten Realitäten Extract«
Nr. 231 der Sleungemeindc Drusiz und
Curr . -Nr . 1214, .1215, 1216, 1231,
1232, 1233 und 1234 aä Herrschaft
Mottling bewilliget und hiezu drei Feil-,
bietungS'Tagsatzungen, und zwar die erste'
auf den

5. O l t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea«
litäten bei der ersten und zweiten Feil-!
bietung nur um oder über dem Schä-
hungswerlh, bel der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationövedmgmsse, wornach!
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der!
LicltationSlommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchSextracte können in der diesgericht,
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am 17ten
Jul i 1877.

(3923—3) Nr. 3345.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. OezirlSgenchte Ovrrlaibach

Wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Anton Ko-

renian von Ljubgojna gegen Andreas
Kaclar von Horjul wegen schuldige» 60 ft.
ö. W. c. 3. L. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche Kotschaije.Gilt vorlom«
menden Realität Rc»f.-Nr. 107. im gericht-
lich erhobenen Schätzungswcrthe uon320ft.
ö. W., wegen aus dem Vergleiche vom
5. Oltober 1875, Z. 6698 , fchuldigen
63 ft. 68 lr. c 3. c gewilliget und zur
Vornahme derselben die Fellbietungs-
Tagsatzungen auf den

10. O k t o b e r ,
13. November und
13. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität iiur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hmtangege-
ben werde.

DaS Schätzungsprotbloll, der Giund-
buchScxlract und die LicitationSbedlngnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunhen eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Obe^laibach am
28. Juni 1877.

(3871—2) Nr. 16,794.

UebertrcMNg
executiver Feilbieiungen.

Vom t. t. slaol..t,ellg Bczlllo.elichle
in Laibach wird vclunnt gemacht:

ES sekn über »nsuchen der M r "
U 's i i . dmch ihren Machhaber F""'
U.s i! von Trebnagoriza, Bczi^t G'Ulfw,
die mit dem Bescheide vom 4. Juni 1 ^
Z. 10.547, auf den 11. August, 12 s«P'
tember und 13. Oltober l. I angeordne'
ten exec. Feilblctungen der dcm Iohal»'
Zalrujset gehörigen Realilät 8ud Ei"l'
Nr 21 , Rc t f . -Nr . 28?V, ^ä Ste»"'
gememde Ilowagora auf den

6. O l t o b e r ,
7. November und >

1 2. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 »M
hlergeiichts mit dcm frühern AnhaM
ilberlragen wordei'. ,

K. l. stHdf..t>elcg. BezirlSgellcht ^
bach am 26. Jul i 1877. ,

( 3735 -2 ) M . 4^5

Executive
Realitäten-Versteigerung«.

Vom r. l. Bezirksgerichte W 'p^
wird bekannt gemacht: ,l

ES sei über Ansuchen des ^
Mayer von Leulcndcrg, durch D>'- ^
die cxec>,tlve Versteiaerung der dem iwl
Andlooiö von St . Veit gehörigen, gw«
lich auf 186 fi. geschätzlen Reulitüttt, '" !
Glundbuche dcr Herrschaft W'Ppach ^,
tom. V I I I , p ^ . 119 und 122 oenM
und hlezu drel Feilbielut.gS^Ta^sahun^ ^
und zwar die erste auf den

10. O t l o b e r ,
die zweite auf den

10. November
und die dritte auf den

I I . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 "^
hierg/richts mit dem Anhange angeo^
worden, daß die Pfandrealitäten bel °
ersten und zweiten Feilbietung nur um »°
über dem Schähungswerth, bci der dr!" ^
aber auch unter demselben himangege ,
werden. z

Die LicitationSbedingnisse, wo"" ,
insbesondere jeder Llcitant vor gewas ^
Andote ein 10perz. Vadium zuhanden ^
LicltationSlommljston zu erlegen hat< l̂  >,
die Schätzungsprotololle und die M l "
buchsextractc lönnen in der dicSgeriaM !
Registratur eingesehen werden. ^

K. t. Vezirlsgerlcht Wippach aw ^
August 1877. ^

(2938—3) Nr. 31^ '

Executive
Realitäten-VersteigerM,

Vom l. l. Bezulögcrichtt ligg
bekannt gemacht: .„F

ES sei über Ansuchen dcr T v ^ .
Salolar, dmch Dr . Sajovic, d>e ^
Versteigerung dcr dem Anton K lop fs t .
Studa gehörigen, gerichtlich auf ^ j „ ,
geschätzten, im Grundbuchc Gcrlani'^
Zelodnil gud Urb.-Nr. v . 1V,- l '^ l l l !»
lung, vorkommenden Nealltäi bcw'"^ l̂>
hiezu drei FellbietungS-Tagsatzungt"-
zwar die erste auf den

22. O l t o b e r ,
die zweite aus den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den „

22 . Dezember l 8 ? 7 , /
jedesmal vorniittaas um 9 Uhr, y ^n,
mit dem Anhange angeordnet ^»
laß dic Pfandrealltät bci der " > " ^
zweiten Feilbielung nur um oder u ^«
Schätzungswerth, b«l dcr dritte" a " ^
untcr demfelbcn hintangegeben we rv^g«

Die Licitalionsbcdingnisse, ^
insbesondere jcder Llcilant vor g u 1̂»
Anbote ein lOperz. Nadium A hH
dcr Llcitationstommission zu e^tt . d
sowie daö Schätzungsproto ou ^ ê«
GrundbuchSextract können "' „,ert>"'
«erichtl.chen Registratur eingesehen ^ e "

K. l. Vezirlsgcricht E^8 "w
Juni 1877. ^
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(3885-2) Nr. 20.881.

Zlveite exec. Feilbietung.
. Vom t. l. sllldt.'deleg. BezlrlSger'chte
" ' Laidach wird bekannt gegeben, daß in
der Realcxecution deS Martin Ianc von
puscht ^duich Dr . K°r l Ahazhizh) aeczen
^alod Zuzel in Pelsche M o . 197 ft.
l ^ . ^ ^ ' 5" der mit dem diesgericht.
Uchen Bescheide vom 5. Jul i ^877,
^ «l. ^ ' angeordneten zweiten eiecaliven
«Mbmuna. der im Grundbuche Sonnegg
^nl . -Nr. 517, 3i'tf..Nr. 441/1 vorlom-

' " k r . geschätzten

n « ^ . . ^ ' Ok tober 1877 ,
ba ̂  ^ ^ " ^ mit dem vorigen An-
^««e geschritten werben wird.
b°ch am ^^.-delea^BezirlSgericht Lai.

' ^ 5 ^ 2 ) Nr. 14,773.

^ Bekanntmachung.
!n n ?'" ^ ^ stävt.-delen. Bez.rlSgerichte
, "'bach wird den unbekannt wo befind-

l'cyen Erben nnd Rechtsnachfolgern des
^mcenz Kovai'i v°n Unterfuchadol, Be-
«'" Rudolfswerth, bekennt aemacht:

Es habe wider dieselben die lrainifche
Sparkasse in Laibach (durch Dr. Sup.
panlschilsch) 8ud praog. 19. «pr,l 1877
o»e «läge M o . 350 ft. s. U hiergerichlS
Angebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

12. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
«lnhinae des §18 G. O. angeordnet
worden ist.

Die Geklauten werden dessen zu dem
Ende erinnert, daß sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder inzwischen
dem für ste aufgestellten Kurator Herrn
Dr. Franz Munda in Lnibach ihre RechtS-
b helfe an die Hand zu geben oder uuch
sich einen andern Bevollmächtigten zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen haben. "

Laibach am 2. Juli 1877.

(35?8-2s Nr. 3309.

Erinnerung
an Valentin S m u t a u c , Margareth
Z u a n , Primus Arch, Maria P r e z c l
sou. und Maria P r e z e l ^uu. und deren
aUfällige Erben und Rechtsnachfolger,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird den Valentin Smulauc,
Maryarcth Hoan, Primus Nrch, Maria
Prejel «ou, und Maria Prczel ^un. und
deren allfälligcn Erben und Rechtsnach-
folgern, unbekannten AufenthalttS, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei dlefem
Gerichte Stefan Nrch, vulgo Ambruö, von
Mitterdorf 8ud praog. 17. August 1877,
Z. 3369. die Verjährungstlage M o . der
silr dieselben auf den Realitäten Rctf.,
vir. 1010 llä Herrfchaft Radmannsdorf,
»ud Urb.-Nr. 1084 aä Hcnfchaft VeldeS,
haftenden Forderung eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung dieser Rechts-
fache die Tagsatzung auf den

12. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

früh 9 Uhr, hlergcrichtS angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormast als Kurator ää
llowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
Nchten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestlllen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
^e zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
^cyrlttc einleiten können, widrigenS dicfe
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
"ay den Bestimmungen der GelichtSord-
w ! l ^ " "h" 'del t werden und die Geklagten,
b c h e l f ? « ^ ^ " ^ ^ f l i e h t , ihre Rechts-
kank ^ bern benannten Kurator an die
absagn," U"°" ' sich die aus einer Ver-
" ° s s t ^ salbst bei-

am 18 »,'.. ^öirlsaericht RadmannSborf
^ - «ugust 1877

(3850—3) Nr. 10,550.

Relicitation.
Vom l. l. stüdt.-dclea. Bezirksgerichte

Rudolfswerlh wird bekannt gemacht:
Es fei Über Ansuchen des Herrn Anton

KliSpcr von iiaibach, durch Herrn Dr .
v. Schrey, dic Rellcltation der von Ma-
thiaS Maußer von RumannSdorf erstan-
denen, im Gcundduche ^ü Gut Luegg sud
Rctf.«Nr. 59 vorlemmcnten Realität be«!
williget und hiezu die einzige Tagsatzung
auf dcn

1 1 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergcrlchts mit
dem Beisätze angeordnet, daß die Rea-
lilül auch unter dcm Schätzungswerlhe an
den Meistbietenden hmlangeaeven wird.

Rudolfswerth am 9. August 1877.

(3755—3) Nr. 7252.

Orecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es fei ül>cr Ansuchen bcs Franz
VerdauS von Videm die exec. Verstci-
uecung der dcm Andreas Modic von
Vidcm gehöciucn, gerichtlich auf 2515 fi.
gcfchütztcn, ^ä ZobelSberg tom. I , sol. 1,
Reclf.-Nr. 1 und tom. IV , loi. 1 u»d
Reclf-Nr. 1 vorlommenden Realilät be-
williget und hiezu drei Feilbictungs-Tae-
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
und l'ie drille auf den

13. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen AmtSgebäude mit dcm
Anhaugs angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bel der ersten und zweiten
Feilbictuilg nur um oder über dem Schä-
tzung,5werth, bei der dritten aber auch
unler demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wovnach
insbefondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Licitolionslommission zu erlegen hat, sowie
das SchatzullgSvrototoll und der Grund-
buchSextract können in der dicSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
24. August 1877. " !^ g «m

( 3 8 2 7 - 3 ) Nr. 3105^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bcz'llsgerichte Obtrla>bach
wird bekannt gcmachl:

ES sei über Ansuchen der l . k. Finanz,
procuratur in Laibach, in Vertretung des
hohen AerarS, die exec. Versteigerung der
dcm Franz Zorc von Mitterdorf Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 5630 fi. ge-
schützten, im Grundbuche der Herrschaft
Gillichgraz sub tow. I, loi. 25, Reclf.,
Nr. 19 vorlommendcn Realität wegen aus
d m SteuerückstandsauSweise vom 20sten
Juni 1876 schuldigen 80 ft. o. 8. e. be-
williget und hlezu drei Feilblctungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste aus den

1 9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 0. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtstanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schühungswerthe hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscfttact können in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
fi'ldlichen Jakob Zorc von Mitterdorf,
Andreas Kopriuc von Billichgraz, Maria
Zorc von Dvor bedeutet, daß die für sie
bestimmten RealfcilbletungSrubrilen ihrem
Kurator kä aewm, Herrn Franz Ogrin
von Oberlaibach, behändiget weroen.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
10. Ma i 1877.

(3620-3) Nr. 5864.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Xo'lsch wild
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuralur in Lalbach, uoiu. deS hohen
Aerars, die exec. Versleluerung der dcm
Herrn Jakob Lenassi von Kirchdorf HauS-
Nr. 25/41 gehörigen, gerichtlich auf 250 fi.
Ntfchähten Realität Rectf. - Nr. 54/11 ad
Herrfchaft ^oilsch bewilliget und hiezu drei
FcilbictungS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

10. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. November
und die dritte auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwerlh, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan->
gegeben werden wird.

Die KicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
LicitalionSlommisston zu erlegen hat, sowie
das SchhhunaSprolololl und der Grund»
buchSextract können in der diesgertcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lollsch am löten
Jul i 1877^

(3622—3) Nr. 4062.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bczirlsgerlchlr üollsch wtrd
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS t, l. Steuer-
amleS i!aaS, now. deS hohen AcrarS, die
ccxec. Versteigerung der den Jakob Milse-
schen Erben gehörigen, gerichtlich auf K40fi.
geschätzten. inZirlniz Hs.'Nr. 14 gelegenen,
im Grundbuche Turnluck 3ud Rctf.-Nr. 533
vorkommenden Realität bewilliget und
hlezu drei FeilbietungS'Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

10. Ok tobe r ,
die zweite auf ben

14. November
und die oriltl auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlei mit dem Anhc.nge an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ober über dem SchützungSwcrth, bei
der dritten aber auch unler demselben hint-
angegeben weiden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
inSbcfondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden
der LlcitationSkommifsion zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprotololl und der
OrundbuchSextratt können in der dicS-
gkrichllichcn Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird dem Executen Jakob
Mitöe, resp. dessln unbekannten Erben zur
Wahrung der Rechte «afpar Lcvar von!
Grahovo als Kurator aä kotum bestellt
und diefem daS bezügliche Original-Feil.
bietungSgefuch zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 18ten

( 3 8 4 9 - 3 ) Nr. 4846.

Executive
Rcalitäten-Verfteigernnst.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS l . l . Steuer-
amtes Sittich die exec. Versteinerung der
dem ««ton Simonili! von Neixelbulg
gehvrigen, gerichtlich auf 1000 fi. gefchiih.
ten, im Glundbuche Einlags-Nr. 17 iiä
Sleuergemeinde Draga vorlommenden
Realität bewilliget und hiczu drei Fellbie-
tungs-Tagsatzangen, und zwar die erste
auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . November
und die dritte aus den

24 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittaas von 9 bis 12 Uhr,

>in der Gerichtslanzlcl mit dem Anhange

angeordnet worden, daß die Pfandlealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchahungSwcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die iiicilationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationSlommission zu erlegen hat,
sowie das SchlihungSprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Sittich am 2?sten

»ugust 1877.

(3640—3) Nr. 7253.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der Marianna
Herblan, durch Dr. Sajovlc in iiaib^ch,
die executive Aersteiaerung der dem Franz
Koiir in Zesla Nr 12 gehörigen, uericht-
lich auf 2730 fi. geschätzten, im Grund-
buche kä Weißenstein uud lu,80. I, lol . 73,
Urb.-Nr. 2, Rectf.-Nr. 1 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. O l l o b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« l i l Uhr,
im AmtSlolale mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuna nur um
oder über dem Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unler demfelbcn hint-
angegeben werden wird.

Die Klcilationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
dnS Schätzungsprotololl und der Grund»
buchStftract lvnnen in der dicSgerichtliche«
Registratur eingefchen werden.

K. l. Bezirksgericht Grohlaschiz am
2^. August 1877.

(3726—I) Nr. 5165, 5100 5167.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach
wirb bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen bcS l. k. Steuer-
amteS, now. deS hohen AerarS, die exec.
Versteigerung nachstehender Realitäten:
1.) d?« Johann Voul von W'PPach

Nr. 137, n.ä Herrschaft Wipp ach
tom. X V I , Mß. 409, im gerichtlich
erhobentn"Werlhe per 670 fi., pow.
28 fi. 63 kr. f. « . ;

2.) dtS Anton Krecii von Ustja Nr. 22,
aä Herrschaft W ppach tom. I I I ,
zi2ß. 59 und 68, im gerichtlich erho-
benm Werthe per 1201 si., pcw. 24 fi.
52 kl. f. A.;

3.) dcS Michael Sl ib i l von Ustja Nr. 31 ,
»a Herrschaft Wippllch AllSz.-Nr. 200
und 201, im gerichtlich erhobenen
Werlh per 295 fl. 28 lr., pew. 16 fi.
77 lr. f. «.,

bewilliget und hlezu drei Mbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. O l t o b e r ,
die zweite auf ben

13. November
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchatzungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die ^icitationSbcbillgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der iiicitalionSlommisfion zu erlegen Hot,
sowie die SchütziingSprotololle und b"
GrundbuchSextlacte löm'cn / " "A^e, , .

August 1677.
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(2566—1) Nr. 4440.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird der Verlassenschaft des Mathias
Hervatin von Iablaniz Nr. 18 hiermit
erinnert:

ES habe Anton Hervatln von Iablaniz
wider dieselbe die Klage auf Ersitzung
8ud praßg. 2b. April 1877, Z. 4440,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
früh um 9 Uhr, mit dem UnHange deS
§ 29 a. G. O. angeordnet und derselben
Anton Eelin von Iablaniz als Kurator
aä aoww auf deren Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dic Angehörigen der
Verlaßmasse zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zur rechten Zeit felbst
zu erscheinen sder sich einen andern Sach-
walter zu bestellen und anher namhaft zu
machen haben, widrigen« diese Rechtssache
mit dem ausgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz am 26sten
April 1877.

(3973—1) Nr. 4643.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

idum l. l. OczulSgeriHlc «ramourg
wild bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Johann
Dolenc von Smza die efec. Versteigerung
der tem Matthäus Hodjed von Mosche
gehörigen, gerichillch aus 926 ft. geschätzten,
im Orundbuche der Pfarrkirche Flöontg
sub Nclf . -Nr. 1 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei Fellbletungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste aus den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 b,S 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei mlt dem Anhange an-
geordnet Korden, daß die Pfandrealllül be»
der ersten und zweiten Kellvietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bel
der dritten aber auch unter demseloen Hinl-
angegeben werden wird.

Dle Ulcuationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadmm zuhanden
der ^icitatlonslommlsston zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprotoloU und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Klamburg am
6. Jul i 1877.

(3975—1) Nr 5172.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen beS Simon
Supan (durch Herrn Dr. Mencinger) die
exec. Versteigerung der dem Ignaz Künduc
von SiitichSoorf gehörigen, gerichtlich auf
6727 st. geschätzten, lm GiundbucheMichel-
stetten 2nd Urb.-Nr. 380 un^ 381 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbktungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite »uf den

9. November
und die dritte auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der eisten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchätzungSwerth, bei
der dritten auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
19. Jul i 1877.

(3306-1) Nr. 7339.

Erinnerung
an A n t o n I e n t o von Topolc, resp.

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Felstriz

wird dem unbekannt wo befindlichen Anton
Ienlo von Topolc, resv. dcssm unbclanntcn
Rechtsnachfolgern, hicmit ninnerl:

ES habe Josef Viöii von Zaretica
Nr. 4 wider dieselben die Klage auf Aus-
stellung ei.er Quittung M o . 260 fl.
c 8. o. 8ub p lan. 17. Ju l i 1877, Z. 7339,
hleramts eingebracht, woiüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
früh 9 Uhr, mlt dem Anhange deS § 18
deS summarischen Verfahrens angeordnet
und den Gellugten wegen ihres unbekann-
ten Aufenthaltes Herr Blas Tomsii von
Feistriz als Kuralor aä kctum auf ihie
Gefahr und Kostcn bestellt wurde.

». t. Bezirksgericht Fcismz am 23sten
Juli 1877.

(3974—1) Nr. 5120.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Kramburg
wird bekannt gemacht:

Es sei uver Ansuchm der Firma
Slrzelba <k Sohn (ourch Herrn Dr . Sa«
jumc) die ê ee. Verjletgrrung der dem Josef
Wlndischer von Sliastsch gehörigen, ge-
richtlich auf 500 st. geschätzten, im Grund-
buche dcs l. l. Bezirksgerichtes Krainburg
sub Grob.-^ir. 592 und 603 vorkommen-
den Rcalllüt bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS'Tagsühungen, und zwar die
erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorea-
lllät bei der eisten und zweiten Feilble-
tung nur um oder über dem SchätzungS-
werlh, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die öicitationsbedlngnisse, wornach
lnSbesondere jeder Uicilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
Licitationslommljsion zu erlegen hat, sowie
duS Schähungsprotololl und der Grund-
buchSexlract können in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. VezlrlSgerlcht Kcainburg am
17. Ju l i 1877.

(3977—1) Nr. 5237.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Boin t. l. VezirlSgerllhit Kraluoulg
wirc» bctlllint gemacht:

Es srt über Ansuchen deS Simon
Zupan von Waisach (durch Hcrrn Dr.
Mencinger^ die exec. Versteigerung der
dem Andreas Stirn von Mchelstetten
gehörigen, gerichtlich auf 990 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschuft M>-
chelstetten nud Urb.-Nr. 69, Einl.-Nr. 1314
voilommenden Realität wegen schuldigen
150 f l . s. A. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. November
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mlt dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitllt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schützungswerlh, bel der dritten
»der auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Vicilatlousbedingnlfse, wornach
lnSbesondere jeder Acltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlnm zuhanden
der LicitationstomtNlsston zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Krainburg a»
21. Ju l i 1877.

(3848—1) Nr. 4600.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wirb
hlemil bekannt gemacht:

ES seien Über Ansuchen des Josef Ja-
Vornil von Halna die mit dem Gescheide
vom 26. Juni l. I . , Z. 3646, auf den
16. August, 13. September und 18. Ok-
tober l. I . angeordneten Feilbietungen der
dem Jakob Vabnil von Großlacl gehüri-
gen, im Grundbuche der Herrschaft Slrobl«
Hof sub Urb.-Nr. 48 ' / , vorlommen5en,
auf 3611 ft. 10 kr. bewertheten Realitäten
auf den

18. O k t o b e r ,
2 1 . November und
24. Dezember 1 8 7 7 ,

vormittags um 11 Uhr, hiergnichts unter
dem flührrn Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Sittich am I l len
August 1877.

(3979—1) Nr. 5242.

Executive
Realitäteu'Verfti igerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Ioscf Puck
von ^aibach die excc. Verstei,zl.'ll>l>g del
der Frau Maria Pöib'l von Krainburg

gehörigen, gerichtlich auf 2400 st. g schäh-
te», im Grundbuche der Stadt ttrmn.
bur« sub HauS-Nr. K '5 , Eml.-Nr. 129
vorkommenoen Hausiealität pot.0. schul-
digen 250 ft. o. 8. o. bewilllgel und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwur
die erste auf den

12 . O l l o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaildrealilät bei der
ersten und zweiten Icllbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LlcitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchiitzungsprutoloA und der
GrundbuchSeftract tonnen iu der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
22. Jul i 1877.

(3980—1) Nr. 5382.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte itrainouig
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Simon
Zupan von Waisach (durch Herrn Dr .
Mencinger) die exec. Versteigerung der dem
iiulas Otlrii von Obcrfeld HauS-Nr. 13
gehörigen, gerichtlich aus 2846 fi geschütz-
ten, im Orundbuchc Micheliletten »ub
Urb.-Nr. 107, Eml . -Nr . 684 oorlom-
menden Realität xoto. schuldiger 106 ft.
o. 3. o. bewilliget und hlezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. O l l o b e r ,
die zweite auf den

14. November
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mlt dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fe>lbietung
nur um oder über dem SchähungSwerlh,
bei der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden wird.

Die Uicitation«bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LtcitationSkommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
27. August 1877.

(3478—1) Nr. 468b.

Kuratorsbestellung.
Dem Stefan Panjan von Podlog, un<

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äe prass. 19 Ju l i 1377, Z B
4685, deS Jure Panjan von dort Nr. 10
wegen 157 f l . 23 kr. (Lebensunterhalt) He"
Peter Musiö aus Golel als Kurator aä
aowm bestellt und diesem der Klagsbescheid,
womit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

17. Ok tober 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, HiergerichtS am
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl ain
20. Ju l i 1877.

(3479—1) Nr. 4683.

Kuratorsbestellung.
De» Katra, Anna und Lnzia Göstel

von Doblilsch- Nr 22, unbekannten Mlfei,»'
Haltes, rücksichtlich deren unbclaimlc»
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
äs pi-263. 19. Jul i 1877, Z. 4683. des
Mathias Güslel von dort wegen 40 si.
Herr Peter Pcrse aus Tschcrnemvl als
itur2tor lid return bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum ordentliche»
mündlichen Verfahren die Tagsatzung aus
den

17. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags u>n 9 Uhr hierg-richlS am
geordnet wurde, zxgeltelll,

K. l. Bezirksgericht Tschernembl ai"
20. Ju l i 1877.

(3^77—1) Nr. 16M8.

Geküttntmachltllg.
Vom l. l . stii't.-beleg. OezirlSge'ichle

Laibach wird der ul.belannl wo dcfil'd-
lichen M a r g a r e t h I a r c von Gaberle
bekannt gemacht:

ES habe wider sie Johann Rög"
von ttaibach (durch Herrn Dr. Sajooic)
die Hypolhetarllage äs praos. 12. I îl«
1877, Z. 16,0^8, pow. 630 fi. samn't
Anhang eingebracht, worüber die Tag/
sahumi auf den

16. Ok tober 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uyr. hitrgerlchtS mlt den»
Anhange deS § 29 a. G. O. angeordnet
und ihr Herr Dr . Munda. Advokat in
Lalbach, zum Kurator aä aowtu auf-
gestillt und ihr der Klagsbescheld zugestellt
wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Endt
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zelt felbst zu erscheinen oder stch einen
andern Sachwaller zu bestellen und anh"
namhaft zu machen habe, wibrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestclltlN
Kurator verhandelt werden wlrd.

ttaibach am 13. Jul i 1877.

(3894—1) Nr. 2733.

Executive Feilbietim«.
Von dem l. k. GezillSgcrichle M l «

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen deS M ^

lhäus Demsar (Machthaber deS 3°sei
Kumer) von Idria gegen Anlon 2 l j ° ^
von Mitterlanomla wegen aus den» Z^^
lunuSuuftrage vom 17. September 1 ^ " ^
Z, 2356, schuldigen 100 fl. 0. W. c. »> ̂ '
in die executive öffentliche Pelstcialrui»
der dem letzteren gehörigen, im OlU"^
buche der Herrschaft Idr ia »ub Ulv>
Nr. 15/275 vollommenden, i " M M "
sanomla H«-Nr. 35 gelegnen Real'"'-
lm gerichtlich elhobenen SchähungSwerl«
von 2280 fl. 0. W.. gewill'.et und ' "
Vornahme derselben die Flilbielungs'T""
sahungen auf den

17. O k t o b e r ,
17. November und
19. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, p'
gerichls mit dem Anhange bestimmt U">
den, daß die fcilzllliietendc Nealilät "
bei der letzten Feilbiclung auch unter o
SchähungSwelthe an den Mistvilteno
hintangegeben werbe. M.„nd'

DaS SchtitzungSprotololl, der Vr«
buchSeflract und die UicltationSbedi»»!''^
tünnen bei di.sem Gerichte in den gew°V
lichen Amtsstunden eingesehen werde".

K t. VezlrlSgerichl Id r la au» b,"
Jul i 1877.



1843
^ l ) 7 — 1 ) Nr 7409

Executive Feilbietungen.
Zur Bor»,«hm« der efecul,ocn gell-

v' tung der °uf 900 ft. geschätzten Rea
" " d e s «ndreaS Zadu von Grufenbrunn
" . » 1 »ab Mb..Nr. 233 »H He.rschch
>!at>laniz werden die Tagfahungen auf den

19. O l t o b e r ,
20. November und

w<. x ^ - Dezember 1877
»",,,.!? Gedeulen angeordnet, daß die
m . ^ ? ? b«l der dritten Tagsatzung
" " " . 7 ? Schützungswerthe wird hintan-
yegtben werden. ° ' '

I u l ? ' i 8 7 ? " ^ " ^ Ftistriz am 27sten

D^?^ Nr. 7401.

EMtwe Feilbietungen.
s.!-,.. ^ " " ^ ° i e der ereculiven Feil-
?:"""» der auf 2400 fi. geschlitzten Rea-

Üt be« Josef Pe.il° , , „ " ̂ . f e Nr. 18
5.« ^ " . . N r . 72 2ä Gut Mühlhofen wer-
d«n die Tagsahungen auf den

19. O l t o b e r ,
2 0. November und

«,,» ^ ^ ' Dezember 1 8 7 7
^ ' ,.°tln Bedeuten angeordnet, daß die
?""Uät nur bei der dritten Tagsatzung unter
«cm <L?chiitzungswerthe hintangegeben wer.

I ^ ^ ' ' - ^ezirlsgericht Feistrlz am 26sten

l ^ ^ ^ l ) Nr. 20.923.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. t. stadt.-delcg. «,cz,rl«ge. chle

M ^aibcch wird belannl gemacht, daß in
der Realefecutionssache der « l x und Mi»
chael Slublc (durch den Vormund Mc>lh,a«
Pleslu) a.gen Johann Sclan von Inner,
goriz poto. 205 st. s. A. zu der mtt dem
diesgcnchMcheu Oesche,de vom 19. Iun>
1877, Z. 13,005, allgeordneten zweiten
i ! " " ^ " . 3cnl,.etung der Realilüleu Urb.-
3i«. K .?^^'^^^ooSlh.l und
^ l . ' N l . 72 2ä Steuecgemeinde Vresowiz,
m.l Ausschluß der dem Franz Slubic
ytdörlgcn, von der Realität Urb.-Nr. 30
»ä Moosthal nicht abgeschriebenen Par-
zM n Nr. 3317, 3332/a. 3341 und 3342,
genannt Wiese „dorösuioa", — am

1 3 . O l t o v e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange geschritten werden wird.

K. l. stäot.-deleg. GezlrlSaericht 8ai-
^ch am ! 3. September 1877.
(3561—1) Nr. 3678.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Bom t.t. V'zlitsgerlchl s t tm wlrd nie-
Ul<t belannt gemacht, daß über Ansuchen des
Martin Rat von «wie gegen Martin
"reinlt von Martuvo die mit dcm d»eS-
«tllchtllchen Vefcheide vom 26. Februar
" 7 7 , Z. 942, auf den 17. d. M . anberaumt
»ewchne dritte efec.Fellbletullg dergegneri-
lchen, im Grundbuche Pfulz Laibach sub
"leclf..Nr. 349 ovttommcnden, gerichllich
auf ?25 fl. bewertheten Realität wegen
lchuldigen 126 ft. sammt UnHang auf den

17. O l t o b e r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, in dilser Gerichtslanzlei
Mit dem Anhange übertragen wurde, das
fragliche Realität bei dieser Feilbietung
auch nnler dem Schützungswerthe an den
Meistbietenden hintangegebeu werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein am 20sten

(3985—1) Nr. 5729.

^ r l t t e erec. Feilbietung.
^. ^ °m l. l. Vezlrlsgtlichte «lainbur^
O^i. ^"chhange zum diesgerlchllichen
^ ° ° N l 4 . I u l i l . I . . Z.4810, belannl

u n d ^ n ^ b l n die auf dm 16. August
T«s U-September 1877 anglvrdliel n
Nlar ' ^ " zur trec. Fe'lbielung der der
V t « ° M ü ? ^ ^ ' 6 °°n Terdoje «ehürigen
Urb -N Ä . Domcapitrlgllt ^aibach »ub
nbgebal^ . " " ^ . Einl..9.r.95 fü.
bei d,r « c '^". und es hat sonach nm

" " auf den

anglord,,!»^ Oktober 187?

. ^ u n g z u v t ^

U . Augus l ^??^ " ' ^ ^ Krainburg am

(3^6—1) Nr. 20,880.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l. stiibt.'dellg. «ezil lsgerlchle

Laibach wird bctannl gemacht, daß in der
RealelecutionSsache des Franz Urbinec
von Selo bei Panze gegen Josef Grum
von dort pow. 33 fi. f. A. zu der mit dem
dieSgerichllichen Gescheide vom 25. Mai
1877. Z. 11,871, angeordneten dritten exec.
Feilbietung der im Grundbuche der Herr-
schaft Sittich 8ud Urb.-Nr. 69 vorlom-
mcnben Realität am

13. O l t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange geschritten werden wlrd.

K l. stadt.'beleg. VezirlSgericht Lal.
bach am 13. September 1877.

(3908—1) Nr. 8621.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.
Die mit Bescheid vom 14. Aplll d. I . ,

Z. 3796, bewilligte und auf den 21. August
und 26. Oltober d. I . anberaumte exec.
Fellbletung der Franz Sever'schen Rea»
lilät zu Dornegg, sub Urb.. Nr. 1 kä
Herrschaft Prem, wird mit dem vorigen
Anhange auf den

19. O l t o b e r ,
20. November und
2 1 . Dezember 1 8 7 7

übertragen.
K. l. Ve,lrlSgerlcht Feisttiz am 22ften

Auautt 1877.
(3029—l) Nr. 6095.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . OezirlSgcrichle Großla,chiz
olrd hlemit belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Dr. Wene.
dilter in Gottschee die mit dem Bescheide
vom 24. Mal 1877, Z. 4526, auf den
19. Jul i l. I . angeordnete dritte epcutioe
Fcilbielung der Realitäten des Johann
Usenil von Dolßclt ää Grundbuch Nuers»
pera »ub tow 111, loi. 205, Urb.-Nr. 184.
Rclf..Nr. 69, und ww I I I , loi. 235, Urb..
Nr. 188, Rctf.-Nr. 71, au, den

18. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz am
14. Juli 1877.

(3605—1) Nr. 7688.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom l. l. Ve,illsgerichle Adelsberg
«ird betannt gemacht:

Es fei üder Ansuchen des Matthäus
Medica von St Pcler die exec. Feilbietung
der dem Josef Konlel von Kal geli0rl<;en,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 870 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 77
»ä Raunach poto. 168 ft. o. 8. o. bewilligt
und hiezu drei FellbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

19. O l t o b e r ,
die zweite auf den

20. November
und die dritte auf den

20. Dezember 1 3 7 7 ,
iedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Vllsahe angeordnet
worden, daß die Pfandrealitül bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchühungSwerth, bei der
drltlen Fellbietung aber auch unter dem-
selben hlntangegebcn wcrden wlrd.

D!e Licitationsbedingnisse, das Sch^
tzungsprotololl »nl, der Grundbuchsertract
önnen hieryerichts elngcsehen werden.

K. l. Bezirksgericht »delSberg am
18 August 1877.

(3621—3) Nr. 6463.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Be,irlsgeiichte Uoilsch
wird belannt gemacht:

E« fei übcr Ansuchen deS Herrn Franz
O'lsel von Lalbach, durch Herrn Dr.
Vlljooic. d,e crec Versteigerung der dem

! "l,ton Rozcinc von Zltlniz HauS-Nr. 33
gehvrigen, gerichll'ch auf 2610 ft. geschütz»

> ten Realität 8ud Rc<f..Nr. 325 ilä Grund-

buch Haasberg bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

10. O l t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die drille auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psanbrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schitzungswerth, bei
der dritten Fellbietung aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilationblommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract lönnen in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz am
1. August 1877.

(3752—s) Nr. 8931 bi« i>940, 10,002.

Executive
Realitäten-Versteigerungen.

Bom l. l. stüdt.'deleg. Oezitlsgerichle
Rudolfswerth wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Haupt«
steueramtes in RubolfSwerth die efeculioe
Versteigerung:
1.) der dew Anton Volte von Plemberg

gehörigen, gerichtlich auf 510 fl. ge.
schätzten, im Grundbuchc der Sttemß-
schen Velufl'clumSgill Precna vor-
kommenden Realität polo. 24 ft.
65 V, kr. o.8. c.; ,

2.) der dcm Martin Pouse von Dobou
gehörigen, gerichtlich auf 690 ft. gc«
schüyten, im Grundbuche der Heir«
schaft Wilrdl »ud Urb.-Nr. 76/1 vor-
kommenden Realität M o . 83 ft.
98 '/z, lr. c. 8. c.;

3.) der dem Johann VaSwoda von Ig»
lenll gehörigen, ger ch>llch au< 875 ft.
geschätzten, im Grundbuche bei Herr-
schaft RuperlShof uub Urb.-Nr. 121
vorkommenden Realität xoto. 150 fl.
75 lr. e. ». c.;

4.) der dem Matthäus Rauber von Iur»
lendorf gehöligen, gerichillch auf
1166 fi. geschützten, im Gruodbuche
des GuteS Stauden sub Rclf..
Nr. 88' / , vorlommenden Realltäl
poto. 56 fl. 6 ' / , lr. c. ». o.;

5.) der der Mar»a <9radai von Suchor
gehörigen, gerichtlch auf 155 ft. ge-
schützten, im Gcundbuche be« G^les
Lue«g »ud G^rg.Nr. 741, 744 und
744, loi. 753 vorkommenden Rea»
litül xcw. 28 ft. 65 lr. c 8. o.;

6.) der dcm Michael Vochle iu Germ
(zuhanden der Ursula Vochle in Pr i .
stava) gehvrigen, gerichllich uuf 70 fi.
geschützten, im Grundouche Stein-
brückt sud Urb. - Nr. 209, Malatc
tow. I l l , vorlommentttn Realllill
poto. 38 ft. 50 lr. o. 8. o.;

7.) oer dem Johann Grlcer von Unter»
berg Nr. 10 gehörigen, geiichllich
auf 635 ft. geschützten, im Grund-
buche deS GuteS Drafchtowiz uut>
Urb.-Nr. 13 vorlommendcn Realilllt
pow. 234 ft. 38 lr. c. 8. o.;

8.) der dem Ialob Ioanii i von Töpliz
gehörigen, gerichtlich auf 155 fi. gc-
schützten, im Grundbuche der Capitel-
her,fchaft »ud Nclf.'Nr. 75/2, Urb.-
Nr. 33/2 vorlommenden Realität
poto. 118st. 10l r . c.8. o.;

9.) der dem Johann Eimermatiiii von
Welndorf gehörigen, ger.chtllch auf
"20 fl. gefchähten, im Grundbucht
der Herrschaft RupertShof nub Urb.-
N l .56 vorkommenden Realitül veto.
43 f i . 36 l r . c . 8 . L.;

W.) der dem Martin Klobiar von Tho-
maSdorf gehörigen, gerichtlich auf
1238 ft. geschützten, im Grundbuch«
der Herrfchaft Pleterjach »ud Ulb.-!
Nr. 266 oorlommenden Realllül pew.
130ft. 34 l r . o . » . c ;

11) der dem Johann Schmalz von Prcina
(zuhanden der Anna Plauc von S u .
chor Nr. 4, gehörigen, gerichtlich auf
95 ft. geschützten, im Grundbuche des
<̂ uteS Luegg 8ud Verg-Nr. 757 und
758 vorlommendln Realilül pok>.
99 fi. 65 lr. o. ». c. .̂

bewilliget und hiezu drei geilbietungS-
Tagfatzunaen, und zwar as Zahl 9931.
9932, 9933, 9934, 9935 und 9936
die erste auf den

15. O l t o b e r ,
die zweite auf den

15. November
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 7 ,
»ä Zahl 3937. 9938, 9939, 9940 und
10,002 die erste auf den

17. O l t o b e r ,
die zweite auf den

16. November
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags ron 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichls mit dcm Nnhange angeordnet
worden, dah die Pfanbrealitaten bei der
erftln und zweiten Feilbielung nur um
oder übcr dem SchützungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebm wtrden.

Die iiicitationSbedingnlsse, wornach
lnSbefonbere jeder Kicilant vor gemachtem
Nnbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
klcitationslommilfion zu erlegen hat, fo-
wie die SchätzungSprotololle und die
OrundbuchSextracle lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

RudolfSwerlh am 26. Jul i 1877.

(3653-2) Nr. 4405.

Einleitung
zur Amortisierung.

Ueber Einfchrciten des Anton Kolerc
von St . Beil wurde mit oiesgtrichtllchem
Vlscheibe vom 4 August 1877, Z. 4405,
in die Amoltisierung de« Kegsche,neS des
l. l. Landeszahlamleö liiaibach vom 8ten
November 1873, Deposittli-Nr. 2895, per
36 si., auf Anton Kolenc, Schollerlieferant
in St. Veit bei Sittich, lautend, gewilligt,
welches «l t dem Velfilgen zur öffentlichen
Kenntnis gebracht wlrd, daß dieser Kea,-
schein für amortisiert ertlürt werden würde,
wenn derselbe

b innen einem Jahre
vom rechtmäßigen Eigenthümer nicht pro-
duciert werden follte.

K. l. Vezirlegelicht Sittich am 4len
August 1877.

(3618—3) Nr. 2827.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. HezirlSgerlchle Koiifch wlrd

belannt gemacht:
lös werde über Ansuchen deS Johann

Sichert und der Johanna Mazi verehel.
Pelrii von iivllsch, als Bormünder der
minderjährigen Josef Mazischen lirben
von Zlrlniz, die Ueberlragung der mit
dieSgerlchtlichem Vescheide vom 30. No-
vember 1876, Z. 8170, auf den 4l<n
April 1877 angeordnelfn dritten elecu-
liom Feilbietung der dem Ialob ^oigelj
von Niederdorf gehörigen Realilüt Rclf.-
Nr. 572 aä Grundbuch HaaSberg bewil-
liget und zu deren Vornahme die neuer-
liche Tagsatzung auf den

10. O l t obe r 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlcht^ mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. VezirlSgericht Loitsch am lOten
Mai 1877.

(2924-3) Nr. 3665.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bom l. l. vezirlsgerichte vollsch unrb

belannt gemacht:
Es werde üb« Ansuchen des Herrn

Anto,, Moschel von lalbach die Ueber«
tragung der mit dem Vescheide vom 30ften
August 1876, Z. 5"50. auf den Uten
Mal angeordneten dritten eiecutioen Feil-
bietung der dem Johann ZalaSnil von
Kirchdorf gehvrigen Realitüt Rclf.-Nr. 10,
Urb-Nl-. 3 ää Grundbuch Koitsch bewil-
llget und zu deren Vornahme die neuer-
liche Tagfahung auf den

12. O l l o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, / " / N « ? s ?
.lchtSlanzlel wit dem vorigen «""

" l tsch °M ?t«N
Mai 2877.
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Wiens solidelle und arökte

Eisenmtoel - Fabrik
Rcicliard & Coinp.,

Wien, III. Bez., Marxergasse 17, neben
dem Sofienbade,

empfiehlt sich zur prompten Lieferung ihrer ge>
schmackoollst ausqefilhrten Fabrikate, Illustrierte
Musterblätter gratis, (36l6) 104—104

Schmerzlos
ohne tie V»r« l»nun^ störende Medicamente,
chne r«1^»^r»u^!»» l tou und »«^nk»»tö>
rnnD b«>lt nach ciner in nnzähligen Fällen best»
bewährten, ?»»» »»»«» >l«tl»oc1»

Harnröhre iifltiiiBe,
sowol m » « l i entstandene al« auch noch so sehr
v«r»1t«t», i»»tnr^«n»^»», ^ri lueUlab und

Dr. Hartmann,
Mitglied der meb. Facultät.

Olb.«Nnstalt nicht mehr Haböburgergasse, sondern

Wlen. Stadt, Celleraasse « r . N .
Vuch Haula>l«!chläge, Sli lctureii, I'll»«»» de'

I ° r»Qsn, Bleichsucht, Unfruchtbarkeit. Pollutionen,

IManneaaeliw&che.
ebenso, « b n » »r» « o ^ n s l s v n ode: zu brennen

« r i e s l i c h d ieselbe N e h a n d l u n g . Elvengste
Discretion verbürgt, «nb werden M ed ic a m en l «
aus verlangen sofort «ingescndet. (?) 78

Oeffentliehe lirUäniiiir!!
Ungünstige Verhältnisse zwinge« uns, uusev Eta-

blissement in Wien aufzuacben und unser «auzeü Waaren-
lager tief unter dem Habriltzprelse auö,uuerlaufeu.

Um einen raschen Absatz zu erziele», verlaufen
wir für nur

folgende vraltische und gute Waaren »nd zwar:
K A»räzls«on«'UH» sammt passender » Zueterdose, Palissanbelholz.mil

langer «ette; sür richtigen Hang schönster Uildhaucrarbcit belegt und
wirb ein Jahr garantirt. Verirschluß zum Sperren.

I Tischlampe mit Gich«l,ell«b«nner, » Zucser,a„«e aui« ewig weiMeibcn-
sehr vraltlsch, den Metall.

l Iis<l,dette, elessiint unk larbenreich, « St . Nromat . Gesunbh«lt«s«lfe
au^ seincr Nnff°ra>Wl!lle. von Dr. Dopont.

»U Htahlftiti ibilder.KoPlenieiühm» « Tisclimesser i » fiarlcn hesten mit
ter Vleisterwcrle, mit welchen man Stndillinqen.
2 Zimmer ausschmücken lann. « Tiscliaabeln m siarlen heften.

l IheeKocl iapparat mit dem man « Speiselüff,!, l . l ^atcntiit, ewig
binnen 2 Minuten den besten Thee weift bleii^nd.
bereiten lt.nn. « Kaffeelöffel, l, l . patentilt, ewi,,

I Terracotta »« ta tue , gleichzeitig wei«, dicidü,''.
fleuer»eu,i, in feinster NuMhrung, 1 <D»pp,»schöpf«, l . l . pat., mass!»
zicrt flten Salontisch. z Milchschöpfer, l- l . Pat., massiv

» Dominospiel, lomplett, in passen»
den holzlistchen. «<» «tück.

Alle hier angeführten 5« Vtück losten zusammen nur

D M - M r sämmtliche Waaren wird garanlirt. ^WW
^«^^^««»« Vereinigte Export-Kompagnie,

Provinz.Nufträge werden gegen Nachnahme prompt effeltuirt.

Die höchste Stufe in der Parfümerie
ist mit den hier angeführten Specialitäten erreicht worden.

Klettenwiirzen-
O.uiiitegNenz.

Ausschließlich dal> erfte und ein»
zige unfehlbare haar» und Nart»
wuchtzmiltel, »m auf Kahllttpfcn ein
üppige? h iar cder bei 1ui,gen Män»
nern «inen prächtigen Hart hervor»
zubringen. WW" Die echte Klelten»
würzen-Quint'Essenz ni i l l t üb^r»
raschend und schnell b«i Jedermann,
«hnc Ausnahme be« Al t«« und Ge»

, lchlechtcs und ist durchaus nicht z»
!< verwcchseln mit icnem Mittel , welche?
l̂X unter ähnlichen Namen verlaust » i ld ,
»I Pr«i» » Vlacon fi. , .

3BCa,lx> n c i U c o n ,
Haaiverjünstungs-Milch.
Dieselbe besitzt die wunderbare

«tigenschast, grauen od.r weißen
Haaren ihr« ursprüngliche Farbe
wiederzugeben, u. zw. nicht allsossleich,
so>d,!rn es ist di« Wlrlung erst in
8—N» Tage« ersichllich. WM' l lu i l
zlil!i„n ,ft bis >eht da« einzige und
beste M t t c l . welche« gänzlich unschäd-
lich ift und die llbeiralchtnbfien <ir«
folg« erzlllt.

Pr« l» » Flacon fi. ».««.

Orientalischer
Rosenmilch-Extrakt

f! «tin SHönheil«» und baut'Ion»
servicunztzmlttel. ttxlch » unbestritten

! eincl! der auegszelchnets»en und g«>
lunnenften '^rodulte unier ben Tol^
leü« «rti leln ift und nimmt daher
mit Nechi unter denselben d.n ersten
Rang «>>'. MM ' D:> orientalische
>«oi<n!i!,lct!.!if!ract verleiht der h i u t
ein s, lschltz, gejundec« und blühcod.'s
>ni!seh>!N und erzeugt «>nen sammt»
weicljcn, r>ft,cn und jugendlichen
Tc,!ü t, ö in« späte Nltcr. »lle Fehler
und Mänqn ter Haut, wie Sommer»
spross », Lel^rsseze», ffinnen, Wim-
merln, M tesser. Kilpsersse>?<n, ,c, « .
verlchwlüden bei österm Gebrauch slli

V le i« » »laeon <l. l .
Obige drei Speeialitäten find nur echt zu tez^ehcn durch b^s

'General- und Verben«lungs-Depöt"
mx j . Paternoss,

Wien, I . Bezirk, Tvieaclstasse Nr. K, Wien.
G«»ranch»an»elsungc» in verschiedenen Spr,,ch,,'- ffi» Zxslndung nach auswi l t l wi«d

ver fflaicn 10 lr, Emballage berechnet.

Filiale: Eduard Mahr, Parfumour in Laibach.
(3178) 30-7

l M^ « G«

(3702) 100-9

Fracht- und Gtt"
gutbriefe

mit Süd- und Nudolssbahnstempel
stets voriäthig b?i

I.ll.RIeillMlil^F.Millberg
in Laibach.

Triester

bmtat
Trieft.

Die Triester Gommercialbanl
empfängt Geldeinlagen in österreichi«
schen Bank- und Staatsnoten wie auch
in Zwanzig-Frantenstücken in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zn-
rückzuzMen.

Dieselbe escomfttiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere und Waren in den ob-
genanntcn Valuten. <y 39

Sälnmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Für OekonMll.
Anf der Herrschaft Kaltenbrunn

bei Laibach wird mittelst ocr rcnomlüicrlc»

Oetreide-Ueiuiguugsmaschine

l^huillers Trieur
Getreide von Wicken, Raden:c. :c. g''»"
eine kleine Bezahlung gereiniget und l°
daraus das schönste Saatgetrcide gewonnen-

(3794) 3 ^

^Hzk » » Für Leidendes I
... ̂  » Vamll jeber «ranl«, bevor er
» " ^» eln» <ur unternimmt, ober >>'
r» " 2 . Hoffnung aus Kenesung schwind»"
«^I» lüßt. sich ohne Noften von btN
» Z ?? durch Dr.Niry'« Heilmethode «r,!«"
W«^^> Un »»»rr»scheuden «lilnngl» übel«
n A ̂  »««gen lann, sendn »ächter'» «er-

^ K «?^ - lag«.«nstalt in i!«ip»>a nu, ssrnn«»'
>-!5 ^ ' »erlangen gern Jedem einen „ » ' '
c« 3 ^ » t«st.»u»,ug" (1«0. Nufi,) «rat!»
^3"^. ? > und sranl«, — «ersäume Nleman«,

» l̂  3 .,!> stch biesen mi t vielen Kranlen» >,
"->« ^ ?5 W berichten versel,en«n „«»»»«»
, » ^ M lommen ,u lassen.

Kein Silber mehr!
lJnn (1. 160, 2 50, 380, 420, 530, B70 kosten 1 Paar elegante Tafelleuchtor aus
11 Ul echtem, ewig weissbleibenden Alpaccasllber, wofür schriftlich garantiert wird
JJjf kr. 60, 80, fl. 1, 1 30, 150 kostet ein Stück Alpaccasilber-Jlandleuclitef.

jJnp fl. 350, 4•—, 5—, 6 — kosten 6 Paar Messer und Gabel, Alpaccasllbcr
lilu Griff mit echt engl. Stahlklingen.

KllT fL 195> 2'25> 2'45> 3 1°r 4 - - kosten 6 Stück Alpaccasilber-SpeiselJJffcI.

}([|r kr. 70, 90, fl. 110, 1 50, 2 - kosten G Stück Alpaccasllber-Kaffeeltiffel.

UUP sli 1 '"• 115> ̂ 90» y'40' 4 ~ kostet ein massiver AlpaccaMÜber-Suppen-
llUl schJJpfer.
lJiip kr. (>0, 80, fl. 110, 150, 1-95 koBtet ein massiver Alpaccasllber-Milch-
11 ui HChUpser.

]}(|f kr. 60, 80, fl. 1— koatet ein Alpaccasllber-Psefferstreaer.
|Jnp kr. 70, 95, fl. 1 40, 2 - kostet ein AlpaccaBÜber-SalzbehUlter mit Krj-
11 Ul Btallschale.

HUT fl. 1-70, 1-85, 2.— kosten 6 Stück Alpaccasilber-Elerbecher.

Huf il2'-> B'—> 4 —» 5 20> 6 3 0 kostet eine Alpaccasllber-Zuckerdose, massive,
11 m feine Arbeit.

Für das ewige Weiasbleiben aller dieser Gegenstände wird
«christlich Garantie geleiatet.

Adresse: Metallwaren-Fabrik

B l a u A K a n n , W l e n i «'"•Ä«rstr«sse
Provinzaufträge prompt gegen Nachnahme. (3435) 12—7

^ — -̂

Epilepsie
(Fallsucht) hei l t brieflich der Spe-
zi ialarzt Dr. Killisch, Neustadt,
Dresden (Sachsen). Uerelts Über
8000 mit Erfolg behandelt.

_ (343i; G

(3599—2) Nr. 7129.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l . t. VezillSgerichte in «dels-
berg wird bekannt gemacht:

Es sei in der Efccutionssache dts
Ioh. Premrou von Nußdorf geaen MilhiaS
Glazar von Kotschc wegen 100 ft. 80 lr.
die mit dem Bescheide vom 5. März 1877.
Z. 2542, auf den 17. «ugust l. I . an-
geordnet gewesene sseilbietung der Rea-
lltüt Urb..Nr. 246 ^ä Adelsberg auf den

10. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
oormittans von 10 bis 12 Uh-, mit dem
oorigen Anhange Übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht «bels?erg am
2. Nuaust 1877.

(2570 -3 ) Nr. 5186.

Zweite und dritte erec.
Feilbietunli.

Zur Vornahme der executlvm zweilen
und dritten Feilbietung der anf 4800 fl.
.zeschätzten Realität des Johann Vllc vo«,
Feistriz sud Urb.«Nr. 590 g.ä Herrschafl
AdelSberg werden dle Tagsutzuilgen auf den

12. O k t o b e r unk
13. November 1877

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der drilttn T°as'hm,u
unter dem SchähungSwerlhe wird hintan,
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 26sten
Mal 1877. '

(3.')88—2) Ns. 7299'

Uebertragung
executtver Feilbietung. .
Vom l. l. BeMsgeilchte in <ldelsbell

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Efecutionssache ^

k. k. Finanzprocuralur, uom. des h°^
Stenerätars, gegen Johann Dolenz °
«delSberg Nr. 163 wegen 18 fi. 72 "'
d!e mlt dem Bescheide vom 8. Juni l ^ ,
Z 5242. auf den 14. August a n i M ^ ,
g wescne Feilbietung der Realität sub U"
Nr. 98 klä «ldelsberg auf den

10. Oktober 1 8 7 7 ,
Vvlmittags von 10 bis 12 Uhr, wit dc
vorigen Anhange übertragen worden. .

K. l. VezitlSgericht Adelsberg
7. August 1877. ^

(3874—2) Nr. 1 8 , ^ '

Uebertragung
executiver Feilbietungen,

Vom l. l. slädt.-deleg. Bczirlsg" ^
in Laibach w!rd mit Bezug auf das 5
vom 7. Juni 1877, Z. 12,845, " " "
««macht: ,l<we<b^

Es sei über Ansuchen des Iostf U " ^ .
als E,be nach Andreas Mechlc (dur« ^
Zarnil), die mit dem Bcsche'dc vo" ^ ,
Juni 1877. Z. 12.845, angeordnet g z.
scne exec. Feilbietuna der Jakob Str""
schm Realltät auf den

10 O l l o b e r ,
10. N o v e m b e r und
12. D e z e m b e r l « ? ? ' ^hf,

jedesmal vormittags von 10 bls^ ^ligl
Uiergtrichis m t dem frühern " l " ,
übertraacn worden. . . zz^

K. l. städt chelea. BezirkSgerilY»
bach am 11. August 1877.
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Dank und Anempfehlung.
5 ., Ich ergebcnst Gefertigte danke einem P. T Publitum vielmals für das mir und meinem
" ^ " S verstorbene» Ehegatten Herrn F. Schunlo durch eine Reihe von eilf Jahren im Hotel
,,il- "^"cwt Wien" in Laibach geschenkte Vertrauen und ersuche höflichst, mir dieses auch in
"einem neuen Bestimmunasorte:

Hotel Europa
(Tautsclier)

e is r ias^ "«" ' ^ " ' ^ ^^'^ " ' ' l c>""u zahlreichen Vcsuchc bcclircn zu wollen. Es wird mein
eclte ^ . """."hen dahin gerichtet sein, dnrch vorzngliche Küche, gutes Koslcr Märzenbier und
sriedenl.^ ?" ' ! ^ . ""^ H " r n Tautschcrs Kellerei, sowie durch prompte Vcdirnuug die vollste Zu-
iür G / , s ^ c'/^ ^ ' ^ns te zu erringen. Auch werden Vcstcllima.cn auf Diners und Soupers
bestens 1 ^ - « " / " "ud außer dem Hotel, für Hochzeiten und audcre festliche Tagesereignisse

> uno vlMgst ausgeführt werden. Achtungsvollst

^ in Laibach,

Nestaurations-Hlyeige. '
an^l« ^ " Unterzeichnete beehrt sich bclaunt zu geben, daß er vom 1. Dltober d. I .
""u^snngen die

uestanration im „Hotel Stuft M
nns « " " ' " ' ^ u ^ bestreben wird, seine P. T. Gäste sowol durch prompte und
^°n ^ '"'"^ Ardiemmg. als anch durch gute, echte Getränke und vorzügliche Küche
bestens zufrieden zu stellen.

Marti» Stehle,
(4014) Nestauratcnr im „Hotel Stadt Wien" in Laibach.

„PURITAS,"
llaarverjiiiiguiigsmiicli.

» » P i i r l t l a i » 4 * ist keine Haarfarbe, sondern ein« mil/.Kn-»- vi» • i •» i i i- i
Wunde'rb3re E^narhaft besiUt, weisse Ha'aro tu veriSnin d S ^ ? .UMl*k

1
eit» " t d i e »a"e™

H e i l l . V i e r z e h n Tagen, ihnen jene Farbe ftAj' """f «• U"d ^ » r b.nnen l f t „ K .
» P u r l t a » « enllrilt keinen F.rbsloff. Man kann das H . i r n S v S "'1 ^"l i r i i n8 1 > c h , b e M " « " -
auf weiss üborrogcnen Kissen schlafen, Dampfbäder Kd,rauchei „ • ' " . . J w a s c h e n ' k a n "
merken, denn „ P u r l t a » " färbt nicht, iondorn%ei?C und 71 ke.ne Spur e.ner f.rbe
Frauenhaar wie die Haare und Bärte der Manner Ver jUB«1 ' un<l 2 v a r ^as längste, üppigste

Niederlage in Laibach bei Herrn •

In Klagcilsurt bei Jo«ef Detoni, Friseur
ls> V » l a c h : Mathla« Pörat Sohn, Gola„leriew.rcnha„.llung ( 3 B 6 0 ) 25-2

Vtlkllust
werden Dbftbäume (Zwerge und hoch-
stcimmige). Zicrsträuche und Väume.

Näheres m W. MayrS Äpothele.
.̂lllbach, Maricnplatz. (4012) 2 - 1

-ff , e » ,

UealiMen-Verwuf.
Das zum Nachlasse des verstorbenen Fleischhauers Herrn Anton W ö l b i t s c h

gehörige Haus Nr. 40 in der S t . Veiler Vorstadt zu Klagcnfurt nebst Wirthschaft«,
gebiiuden, zum Betriebe von Gasthaus« und Fleischereigewerbe günstig gelegen und
eingerichtet; die neu hergerichtete Fleischbank am Fleischbanlvlatze zu Klagenfurt mit
realer Fleischhauer und Garlüchlergerechtsmne; ferner eine Wiese von zwei Joch
1041 UMf t r . mit dabei befindlicher Heuschupfe, und 4 Joch 106 ^ K l f t r . Aecker,
nahe der Stadt gelegen, — werden aus freier Hand unter dem Käufer günstigen
Bedingungen verlaust, nöthigcnfalls auch verpachtet.

Nähere Aublunft ertheilt der l. l. Notar D r . Johann v. Vest zu Klagen-
fu r t , Stadt, Haus-Nr. 8. (̂ 700) <^-^

1877.
FahrlltHzelrHeii.

FabrlkMzelrlieii.

R. Di t tmar in Wien,(3889) ••-»
1*. k. ldwpfiv. Lampen-Fabrik.

Züichnuugen und Preiseour*nte sinil drscliienen und werdon an Wieder-
verkäufer auf Verlangen ausgegeben.

Petroleum-Lampen aller Gattungen,
Moderateiir-Lampen, sowie LampenbeBtandUielle, Dochte etc.

Mit, Schutzmarke X verseheno, nicht sitringciido Phönix - Olaaoyliader
nur von mir eoht za beziehen. - meine Rundbrenner übi-rtrofF«;]) an

Leistungsfäliigkoit alle Fabrikate 'ICH Jn- und Auslandes.

Flaschen - Bier
(Märzen-Export)

au8 êr Brauerei äee Gel)riu!er Rocker!
in Leopoldsruh bei Laibach !

wird in Nisten von 25 Flaschen aufwärts versendet.
Bestellungen weiden birelte an die Brauerei oder an Herrn ? v t v r I«».»»^l^,

Handelsmann in Laibach, und an Herrn ^ r a n » v o l o n i , Handelsmann in Krain
buig. erbeten. (2098) IU

Aoch nie gebotene Vortheile!
Eröffnung einer grossen Spielpsellscliaft!

> Die gcsertisste Wechselstube beehrt sich ihren P. T. Knndcn anzuzeigen, baß sie eine für die Thcilnchmrr äuherst günstige
> Spielgesellschast arrangiert hat. Es spielen hundert Theilnchmer aus die in nachfolgendem Programme enthaltenen Lofc in einem
> Jahre in 20 Ziehungen mit, und berechur,, wird die Vetheilignngspolizze derart,

.'^ 2 <l. Angabe " ̂ ' , ^ ^ « ' 2 «., «°mit «in L«8»mM!,etsÄg von !2 H., '" ?^'"
es lann jedoch der Gesammtbelra« „«» 12 fl. ein f l i r allemal, ohne weitere Nachzahln»»«, auch sofort erlegt werden.

Die eventuellen Treffer werden sofort nach Fälligkeit ausbezahlt, nnd nachdem dir in dieser Epielgssellschaf» rnchaül-m-n
Werthpapierc am l>. Ollober 1tt?8 börscnmnßig vcr» l ^ « »» V<^H'^'lH<^>!^' ^R7>»'«^ '^ ' " Anbetracht der gebotenen Spirlchamrn
nußert nnd der Erlös ohne Abzug an die Thrilnrhmer " " ^ w«»^«« D HH" «« « , ^ , ^ ̂ ^ Nethrilignng z» rrwarlen.
Um diesen Spielgesellschaften be Is^s^ N « i N ' I N n i i n N N der 18. l, l. Staatslottcrie znr Zie ^ « n ^ i « I > « ,
sondere Glü^chnn en zn been >«»« ü s l l l !1I X I , W'll am 4 Dezember l877, w lche l l s ü l l x l l n

geben wir j d l dcrsclln I ^ U l i i l ^ i U U H U U U Per Stick fl 25) los.n ^ 1 l l ! 1 Ü U Ü I ,
nnd ist bei einer Anzahl von hundert DM> « j f ssl'sl^pl' V ^ I ' ^ P M Ü s ' ^ c ' i j ^ns oimll0 ^ftllffup ?l1 P0s»!,n0n " ^ «
kosen verschiedener Nmmncrn z^> Wl ^Uüötll l» lilll ü^MMMIl lilil M^l, i l tjM Ali I tNIM ̂ »«

1. Oktober 1877 Klediilus. Haupttreffer 200.000 fl, ^ 1. Upril 1878 Wiener-Los, hanptlleffer 200.000 fl.
1. Oktober 1877 Wiencl>Los, „ 200,000 .. ! 15, April 1878 Ungarisches 100 fl.-Los, „ 100,000 „
1. Dezember 1877 18ttler 100 fl. Los, ^ 200,000,, 1. Juni 1878 18U4rr 100 fl.-Los. „ 200,000,.
1, Dezember 1877 Windischgrn^.Los, ^ 20.000 „ I. Ju l i 1878 kreditlos, „ 200.000 ,.

15. Drencher 1877 Ungarisches 100 fl. Los, „ 150.000 „ 1. Jul i 1876 Wirncr-Los, „ 200,000 „
2, Jänner 1878 Kreditlos, „ 200.000 „ 2. Jul i 1878 Kralaurr-Los. „ 1ü,000 „
2. Jänner 1873 Wicucr Los, „ 200,000., 3. Ju l i 1878 Innsliructer-Los. „ 10.000,.
2. Jänner 1878 Nrataucr Los, „ 30,000 „ 5. Jul i 1878 Salzburger-Los. „ Iü.000 ..
! i . Jänner 1878 Innsbrncker Los, „ 25,000 „ 15. Jul i 1878 Salm-Los. „ 40.000 „
5. Jänner 1878 Salzburger-Los, " 20,000 „ 15. August 1878 Ungarisches 100 fl.-Los, „ 200.000 .,

15. Jänner 1878 Salm-Los. " 40,000 „ 1. September 1878 18«4er 100 fl.'Los, „ 200.000 ..
1. März 1878 1864er 100 fl.-Los. ,, 200.000 „ 1. Oktober 1878 Kreditlos. „ 200,000 „
1. April 1878 Kreditlos, ,, 200,000 „ I. Oktober 1878 Wiener Los „ 200.000 „

Nebcntreffer 4».0»ft f l . . 2 0 M f t fi.. 15.000 f l . i f t . f tW f l . . .»Wft l t . ,c
Ziehung der als Gratisspirlprämic brigegcbcnen 100 Etaatslose 4. Tczember 1^77. Treffer 70.V00. »N.ftfttt. 2 0 M 0 . 1ft.00V.

5ft<W. wt t t t fl. lc. ,c. Goldrente. 1<l.W» fl. Ti lberrente. tt 100 fl. I^Wer-vose. H 0 M 0 fl bar lc. « .
Gegen Einsendung von '! fl. und 30 l r . s>u' Stempel nnd Poilo erfolgt die ^.usendnng dr> Polizze m>< brstnligler erster Zahlung

und gegen Einsendung von 12 fl. :Z0 l r . die vollbezahltc Polizze,
Falls nach jeder I lehung die Znjcndung der IlehunaSlifte »ewiinscht w i rd . ersuchen w i r um Velschlnf; von 7,0 l r .

ein kllr nN?l»al

Wechselstube SCHELHÄMMER & S C H A T T E R A .
vormals RICHARD O T T , (3888i ... ,

Wien, liftnilm*>*slraKge Nr. *O, I . Stock.
Ein und Verlauf aller Gattungen 8t2»t«p»i>iLr«, Vrlorltztoodiizauollvu. I.ott«.rlvl:^«,ot«zll V»Iut» ?c ?r Nro.nei.t,, >< >
allen ̂ lehungen u ^ Zunächst: m . ^ i t p ^ ^ . ^ ^ ^ . p . t r c s j e r 2 ^ , 0 0 0 jl Ziehm" am 7 " . o b e r ^ " m. S^ M

^l°2«r1o».?l.olu«««°ll. .vanpltres^r 200,000 ,! . .̂nhung I, Oktober, sammt Stempel .". fl, ^ S.iick M

Von llor k. k. l_ottocjisootion dowilligto ^ntlioi>80lioino ^ m ^ r ^ ^ ? ^ ^ ^ ^ ^ U
'"solange der ausgefertigte Vorrath reicht, 2 fl. 50 lr. 5 Stück. - Hrancozliscnd»,,« »«d
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Ooffuflieker Dant
Für den ill der Soiree am 13. d. M. vom

hiesigen 3ängcrcomit6 erzielten und den Armen
der Stadt Stein zugeführten Betrag per 37 fl.
90 lr, spricht im Namen der letzteren den wärm-
sten Dank alls

Johann Heccl,
(4009) Bürgermeister.

S t e i n am 26. September 1877.

Verloren
ein I ln t l ibno l» in steifem schwarzen Einbande
mit quadriertem Papier, ohne Werth für den
Finder.

Gegen glltc Velohnung abzugeben bei Herrn
vtrevlrvi ' , ' Stcrnallec. (4010)

Eine Dumc
wünscht (3747) 3—3)

Unterricht in der französischen
und englischen Sprache

zu ertheilen: sie würde auch. falls man es
wünscht, einen 5iur>2 eröffnen Sprechstunden
von 10 bis 12 Uhr: Herrengasse 19, I. Stock.

Marianne Cbiossino
in Laibach. Tchellenburngasse 6. I. Stock,
wird am 1. Oktober l . I . ihre Unterrichts-
stunde!: in dcr

italienischen Sprache
wieder beginnen. (3V40) 3—3

GchllWlltlMcht
(3998) 8 - 2 ertheilt

vom 1. Oktober an
Clementine Eberhart.

Eine

Damensclineisterin,
eben von Pest angesommcn, wünscht beschäftiget
zu werden, in oder cncher dem Hanse.

Polanastraße Nr , 9 neu. (3941) 2—2

Neue 8tuMügel
mit schönem Ton als auch überspielte Klaviere
sind billig zn verkaufen bei

Mug. Kumpel,
(3972) 3—1 Iiathausplah 10.

CJ fc Ii e i 111 e

Kraulheiten
insbesondere

Mannesschwache.
scharse !Fn!sl'>'i!)!l,!!i>, l ln^!»!»« »<< >>»<»^<I<>„,

I« l l ü i « « , we»,! »och in vcrnilsf, seller Nl«»l , t ,
» , i^>««r I ! , „ > < , Menstruation» - Krämpf«,
finden ul»»e Vci!,fc.s!0v»n>, aus die sanfteste Weise
d»rch Ä!Nv!'ndüNss l!0,!!0nziathiich^,' Wi i ie l erstaun«
lich »^»^« l><? » ,d > n < l l < ^ ' ^ l T ^ l l » » ^ .

Die Ta»'s>^ü!,,,c» uieler tausend glUcllich G«.
hellter spreche» deittlich für diele scqensreiche <lur-
metlwde,

Vcya»dl»Nli auch brieflich. Medicament« werben
ans Ä<c>!iniae» iiliersthickt.

l>r. 1J. l>iiHt. Test,
Iw»ladl«rg»ss« «».

Daselbst ist zu dczi^ic» da>? beriihmle filr Iedtr»
mann unelttbclivlich« Bilchlci» , , N i « «« I» ,»» .
l » « l s o " : es dielet «elelirnna iiber Geschlecht-^'«.

Ihäioiisse, I,i,ie»ds!li!de>!, ^mi'oten^ lc., enlhiUt ei»
sicheres Echii!)>,nl!<'> ssczie» 'A»ste^,ii,,i ,c. Prei^ li f l .

Für die

Herbst- und Wintersaison
cinpfichlt das Neueste und Geschmackvollste

das

Molle- «na Ulltm^aciimvarm-
KtMjsemmt

(4013 3—1 des

C. Wannisch
in Laibach, Rathansplat^ 7.

Herren-Wäsche,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

E. I . Hamann,
Hauptplalz Nr. 17.

Nuch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur bestpassende Hem»
den verabfolgt. (2713) 31

Sr . Wohlgeborcn Herrn

A. O Hartmann,
Ingenieur

in Oberlaibach.
Mi t Vergnügen betrete ich den Weg der

Ocffcntlichicit, lim Ihnen das ehrende Zeugnis
auszustellen, dah die von Ihnen in meiner
Iurichtwerkstntte hergestellte Luftheizung die
vorzüglichsten Resultate liefert; zur Beheizung
benutze ich gebrauchte halbnassc Lohe, und dieses
Beheizuugsmatcrial liefert mir binnen 30 M i '
nuten im ganzen Lokale eine gleichmäßige Närmc.

Die Kosten dieser Beheizung werden bei
mir in einer Wintersaison durch die Ersparnis
an Holz volllommcn gedeckt.

I ä i empfehle sie allen meiucn Herren Kolle-
gen auf das wärmste nnd versichere Sie, dasz
durch diese praktische Anlage dem (Äcrbergrschäste
vorzüglichste Fortschrittsdicnslc geleistet wurden ;
ich bin gerne bereit, jede gewünschte Auskunft
zu geben, ebenso die Besichtigung mit Vcrgnü»
geil zu gewähre».

Obcrlaibach am 24. September 1877.
(3961) 3 - 2 Hochachtungsvoll

Michael lonisir.

Rnck
äee neuesten Metnoue
werden schmerzlose Zahnopcratloncn, nicht wie
bisher mit Chloroform-Narkose, sondern unter
Einfluß des außerordentlich angenehm wirkenden

(Stickoxydul-Lacligas)
uorgcnommen toom (M!)44) 3—2

Zaliuarzt Paicliel
on bcr i)rüÖccift|bfUrfc *Wr. 2.

Flüssige

als Waschmittel zur Erzielung einer reinen,
weichen, zarten und weissen Haut unvar-

gloichlich. Iu FlacoiiB h. 40 kr.

Räucherpaüier und Räucher-
tlumen,

um verunreinigte Zimmerluft mit dem an-
genehmsten und edelsten Parfüm zu verdrän-

gen. In Packeten zu 10 und 20 kr.
Nur bei

U. l»i< 4-oli.
Chemiker und Apotheker, Wienerstracue,

Laibach. (687) 20-16

„Pester VerslchemW-Anstalt."
Vermögensstand am 3 1 . Dezember 1876 . . . f l . 5.451,807-83
bezahlte Schäden seit dem Bestände des Institutes

bis 1876 f l . 16.013,244- —

Die Hauptagentschaft für Kram und Untersteiermarl empfiehlt sich für Versicherungs-
auftrage gegen

Feuerjchäden, auf das Leben nnd sin Spiegelgläser
aeaen Brnch.

Insbesondere ladet sie zur

W ^ - Wensuersichcruna " M G
höflichst ein. ' ^ " ^

Die „Pester Versicherungsanstalt" versichert auf das Lcvcn nach diversen praktischen
Combinationen: auf den Todesfall, den Erlebensfall (Kiudcr. oder Ausstcucrvcrsichcrunq) und
auf Pension oder Rente.

Die Hauptagcntschllft in Laibach ertheilt bereitwilligst die erwünschten Aufklärungen,
Nrospccte nnd Tarife. F r a n z I l r c n i ü , <3858> 6~3

Hure«« l e l H««pt«ge»tsch»st in «laivach, «o»grehfi»tz « l . 14, l i . 3»««,.

Kundmachung.
Die lralnlsche l. l. Landwirlhschaftssschllschaft wird

a m ß l l . O k t o b e r d . I . ,
uachmittasts 3 Uhr, zu Uudolfswerth im dortigen Kasernhofe circa 12 St«
aus der Staatssuboention angclauflc Zuchtrindcr der Or ig ina l . Mürzthalcr u>
Mariahofer Nasse im öffentlichen Bcrsteigerungswege verlaufen. .

Diese Thiere werden einzrln u>u den halben Ankaufspreis ausgerufen «n
dem Meistbietenden gegen dcm überlasse», daß er den Erstehungspreis gleich
bezahlt und sich zugleich mittelst schriftlichen Reverses verpflichtet, das crstaM
Thier wenigstens durch zwei vulle Jahre für die Zucht im Lande zu halten, wesp
aber auch nur hierländige Viehzüchter zur kicitation zugelassen werden.

Gleichzeitig wird hier zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß

am R«. Qktober d. I . ,
vormittags 9 Uhr, zu Rudolfswerth eine

Ntgional-Thierschlm mld Mnderprämiimttlg
stattfinden wird, zu deren zahlreicher Betheiligung die ^iehzüch er hiermit emgelall
werden. « >

L aibach am 2 0 . September 1877. (-"?0)
Der Centralnu8s<l,ull äer k. k. «anl!,virtüsck«st8»elelljHllft

sür Hlrnin. -̂
^ s H » i ) / ^ < «1 ^L» womit eil! Mann bis 50,<W ^

Weln- <!ir Obstpressen N'^^,^^Vi^,7i:'-
, ^ , , l s II schicdenen Glöszen nn«cr ^maü» /
(KelterN), ^>Uc illustrierte Ae,ch">"

franeo und gratis — (:i!'.'!') ^

Bei Joh. Giontini,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach,

sind soeben erschienen:

Laibllchtt GeMtö- , AllSkunsts- B
HauZhllltuilPkllltndtl l8?8,

mit einem nach amtlichen Quellen zusammengestt'lllen Persoilalstand der l. l. Vrhiil'dcU .̂
Aemter und einem Anhang der protololllcrtc» Hlr«»e» soioie der Hal,r nnl» Vich'Na»

in ttrniu.
I ? i » « i « ^<Z It»>. Mit portofreier Zuscndllug uut.'r Kreuzband 8 O I I» ' .

Verzeichnis der Studmteustiftnngeu in ztrain.
(4000) 2 - 1 !?,'«»>. ^5<> l o . ^

Solls Seidlitz-Pulver. \... <*)><
w * * ^ M Ä J ^ ^ « ^ ««»»•«'" i«J" ^1'"'11^

KliqiiuU« der A'Jl̂ r .
meine verviellmihte
auigcdruckl isl.

Durch geri.-lillifje S '̂„,
ftrkonntnissa wurdß ^

'KaUcliuiiK meiner ".(f/

uriiJ .Schutzmarke *' f|,<
holl kuustalierl; ^ " vo'
deshalb (!as fubliku»™
Ankauf solchiT Fal»1"^.
die auf Täuschung t">r<

net sind.

"Ureis einer versteaclien Griainal-Schacktel 1 ss. ö. U .
E c h t b e i d e n m i t x b e z e i c h n e t e n F i r m « n .

Franzbranntwein und Salz-
Der zuvcrläHslichflte Se lbs t -Arzt zur Hilf« der le idenden Menschhei t liei allen inneren unil »"*' „nJ
KntziiriduriKcn, Rpf?en die meis ten Krankheiten, VerwuiiduriKcn »Her Art, Kopf-, ^''rs in'ung f |1

Zahnschmerz, alte S c h ä d e n und of lene Wiinrlen, KreljÄBchüden, Brand, entei indeto Augen, 1^'""
und Verletzungen jeder Art etc . c l c .

ZN Mschen sammt Oebranchsanweisunss 80 kr. 5. M .
K c l i t b e i d e n m i t f b e z c i <•• i w i e l c n K i r u i e n .

OOR^H^FiJCHi k Ton Mandel vorkoininc'"^^.^!!
" K. K r o h n Jk ©•• ten zu ärztlich«" IJ*

In Borgen ce.Mjmcl ist.
( N o r w e g e n ) . *

Breis 1 st. ö. M per Alasche sammt Gebrauchsanweisung.^^
E c h t h e i d e n m i t * b e z e i c h n e t e n F i r m e n .

Slrop Pagliano, ssSwS'5
12 Flacon» winl gegen Kinsciiduup von fl. 10 per l'ostmiwc'suiig f r a n k o versendet. . f l«j

A . M O L L , k. k. Hof-Lieferant, W l e U '
Tuchlaubon Nr. 9.

%|boff.S

D e p o t s : Laibach: (x) G.Piccoli, Apoth.; d + *) Joaef Svoho.ls, Apoth.; • ^o^
(i) K. MillKVoi, Apoth. Cann l» : (x) 15. l'assagnoli, Apoth.; (x) 0. Carlatli. A d o l s b c r ^ : W r' (V 1^*1",,
W r a u b u r ^ t (x).loh.SiKw?.rl. ( I l l i : d f * ) [tauinhadi'nchß Apotheke; ( x f ; K. »atisclier; W ^ . (<
F r i o s a o h : Oo Ant. Aid.ingcr, Apotheker; « u r k : (x) Kil. H o ^ r l i i o r ; (i) FriU ü«' '10"' * v. G V
A. Krai./.oni, Apotheker; (x•) C. Zanutti, A^otlieker; d) A. Scppetihof.sr; (x) A.Maz/.oli; ^.^'„j.ja*^!;
coli, Apoth. KhlKOnstir t : (xf*) C f'.lcinriilgchitsch; (x) I». Birnbacher, ApoUn'kcr; (*) "'yotii»J1^
mettcr, Apoth.; (x) K. Krwein, Apotheker; (x) Dr. THU! liniier, Apr.tlx-kor; (x) l'd«r M-irltn- _ J(H .
(x) F. MiniHsini, Apotheker; (i) P.Orsaria, Apoth. Krni l iburg : (x> Karl Si-Imuni«, Apoiu • ^ Ri,i ̂
HiauilS(lors:(i) A. Nobluk, Apotheker. KutloHsWClMh :(«•) J. Llorj;maiin, Apotheker, i , (,) A;̂

Apotheker. Spi ta l : (x) Ebner * Sohn, Apulneker. S l n i s s b u r ^ : (x) J. N. liorton. 1** \ (t) V ,ß
l'rcan, Apotheker. Triohlicli: (x) G. Lne^ers Witwo. Vi l lacl l : (i) <- Kumpln Krbcn, AP" g^ fi*'
Scholz, Apotheker; (x) Math. Fürst. Wippach: (x + *) Ant. Deperin, Apotheker. ^ ^ ^

J)tu<f nnb 8e t («g oon 3g. o. Ättinma^t A $et>. 8 a n b e c g .


